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Vorwort

Die Corona-Krise hat in vielen Bereichen einen katalytischen Effekt bewirkt. Entwicklun-
gen wurden verstärkt und beschleunigt und Transformationsprozesse, beispielsweise die 
Digitalisierung vieler Branchen und Lebensbereiche, in ihrer Richtung und Dynamik be-
einflusst. Die Betroffenheit geht quer durch alle gesellschaftlichen Bereiche und Wirt-
schaftsbranchen und hat in vielen Segmenten bestehende Entwicklungen bestärkt. Ziel des 
Herausgeberbandes ist es, für die Bereiche Wirtschaft, Kultur und Bildung die positiven 
und negativen Prozesse aufzuzeigen und Good-Practice-Modelle herauszuarbeiten, mit 
denen auf die neuen und teilweise künftig andauernden Herausforderungen reagiert wird.

Beispielhaft wird dies für die Kreativ- und Kulturwirtschaft analysiert, eines der The-
menfelder dieses Buches. Der klassische Kulturbetrieb kam durch die Corona-Phase in 
den meisten Sparten innerhalb weniger Tage komplett zum Erliegen. Dies stellte nicht nur 
die Beschäftigten und Dienstleister vor schwierige wirtschaftliche Herausforderungen, 
sondern bedeutete auch für viele Akteurinnen und Akteure, sowie Einrichtungen eine 
akute Existenzgefährdung. Neben der Frage, welchen Stellenwert die Kultur und Kultur-
einrichtungen generell in der Gesellschaft haben, stellt sich in diesem Zusammenhang 
auch die Frage nach der Unterstützung, die diesen Einrichtungen zukommt, um den Er-
wartungen und Anforderungen gerecht zu werden. Dabei können neben den offiziellen 
Förderungen der Künstler*innen und Kulturschaffenden auch die direkten Unterstützun-
gen der Kulturbetriebe nicht in allen Fällen eine ausreichende Perspektive für die Zukunft 
schaffen. Zugleich haben einige kulturelle Einrichtungen und Kulturschaffende die Phase 
des Lockdowns dazu benutzt, die begonnene Digitalisierung und Virtualisierung weiter 
voranzutreiben und damit die Voraussetzungen für eigene digitale Leistungsangebote 
beim Publikum und mitunter auch für innovative Geschäftsmodelle zu schaffen.

Bildungseinrichtungen wurden durch die Corona-Krise hart mit der Realität konfron-
tiert: Digitalisierung von Lehrinhalten war immer ein Ansatz, der zwar als relevant einge-
schätzt, aber nur als Zusatzangebot umgesetzt wurde. Von der Vorschule bis zur Universi-
tät mussten Konzepte entwickelt werden, um Lehre aus der Distanz anbieten zu können. 
Der Einsatz von Werkzeugen und Plattformen wurde in kürzester Zeit von den Lehrenden 
in allen Bildungsstufen erlernt und in die Praxis umgesetzt. Auch in diesem Bereich steckt 
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noch umfangreiches Optimierungspotenzial, über das in dem vorliegenden Sammelband 
berichtet werden soll.

Auch der Handel und der Dienstleistungsbereich mussten von heute auf morgen auf die 
Situation des Lockdowns und des damit verbundenen kompletten Einbruchs der Umsätze 
reagieren: Digitale Kommunikations- und Vertriebskanäle waren plötzlich die einzige 
Möglichkeit, Waren und Dienstleistungen weiterhin anbieten zu können. Websites und 
Social-Media-Kanäle wurden zu Online-Shops umfunktioniert – mehr oder weniger er-
folgreich. Die Herausforderung Multi-Channel-Vertrieb über virtuelle Kanäle trafen die 
Unternehmer*innen zumeist unvorbereitet. Nach den letzten Monaten verfügen die Han-
dels- und Dienstleistungsbetriebe über eine Fülle neuer Erfahrungen. Dieser Impuls kann 
nun helfen, die digitale Transformation auch in Richtung der Kundschaft wirken zu lassen.

Das Buch gibt einen grundsätzlichen Überblick über Krisen- und Transformationssze-
narien in den Sektoren Wirtschaft, Kultur sowie Bildung und legt einen Schwerpunkt auf 
konkrete Schilderungen erfolgreicher Maßnahmen und der wirksamen Entwicklung und 
Umsetzung von Zukunftsperspektiven. Es richtet sich gleichermaßen an gesellschaftlich 
Interessierte, Studierende und Praktiker*innen.

Offenburg und Hamburg� Thomas Breyer-Mayländer  
 � Andrea Müller  
 � Kai Rahnenführer  
 � Christopher Zerres   

Juli 2021

Vorwort
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